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••• �Von Paul Christian Jezek

LINZ. Nachdem die voestalpine 
bereits im Q1 auf ein Ertrags-
niveau zurückgekehrt ist, das 
zuletzt nur vor Ausbruch der 
Finanz- und Wirtschaftskrise 
2008 erreicht worden war, konn-
te der Technologiekonzern die 
anhaltend positive wirtschaft-
liche Dynamik weiter nutzen, 
und auch die erste Hälfte des 
Geschäftsjahrs 2017/18 (1.4. 
bis 30.9.2017) mit einer signi-
fikanten Umsatz- und Ergeb-
nissteigerung gegenüber der 
Vergleichsperiode des Vorjahres 
abschließen.

„Der spürbare konjunkturelle 
Aufwärtstrend insbesondere in 
Europa in Kombination mit der 
ungebrochen hohen Nachfrage 
aus den Hauptkundensegmenten 
(allen voran Automobilindustrie) 
führte zum besten Halbjahreser-
gebnis seit rund neun Jahren“, 
erklärt der Vorstandsvorsitzen-
de Wolfgang Eder.

Konsequente Expansion
Neben einer gegenüber dem 
Vorjahr generell wesentlich ver-
besserten Preissituation trugen 
insbesondere eine hervorragen-
de Auftragslage sowie die konse-
quente Weiterentwicklung hoch-

w
w

w
.w

el
se

r.c
om

Ihr Spezialist für individuelle Profillösungen aller Branchen.

Mit Welser Profilen 
fahren Sie besser!

Medianet_02_2017.indd   1 31.01.2017   10:45:53

88  INDUSTRIAL TECHNOLOGY IT & telecom� Freitag, 17. November 2017

Der stählerne Aufschwung
voestalpine zum Halbjahr mit höchstem Umsatz und in allen Ergebniskategorien 
seit „Lehman“ – Spitzenwerte auch bei Eigenkapital und Mitarbeitern.
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Der nächste Technologieschub kommt in der ersten Hälfte der 2020er-Jahre.


